
 

Wilhelm-Busch-Schule: Mehr Verkehrssicherheit im Schulumfeld 
 

Anlass:  

 auf der Schulpflegschaftssitzung am 22.09.2014 wurde darauf hingewiesen, dass die Verkehrssituation vor der Schule – 
vorrangig vor Schulbeginn - größere Gefahren für unsere Kinder birgt 

 das Kollegium und die SL haben dies auch schon wahrgenommen 

 Schule ist nicht deutlich als „Grundschule“ ausgeschildert 

 Kölner Str. wird als Zubringer zur L 361 N genutzt, seit ca. 4 Jahren höheres Verkehrsaufkommen 
 Nachbaranwohner haben sich beschwert (vereinzelt) 

 

Sofortmaßnahmen: 

 Okt./Nov. 2014:Verstärkte morgendliche Kontrolle durch unseren Verkehrspolizisten Herrn Tolksdorf 

 Okt./Nov. 2014: Brief der Schulpflegschaftsvorsitzenden von Eltern an Eltern 

 Nov. 2014: Besprechung SL Claßen und Tolksdorf: Was können wir tun?  Einrichtung einer Verkehrskommission 

 Dez. 2014: Bildung einer Verkehrskommission 

 Jan. 2015: Verkehrskommission nimmt Arbeit auf 

 

Verkehrskommission:  

 Eltern: Fr. Beuth (Schulpflegschaftsvorsitzende), Fr. Nunweek (Vertreterin), Fr. Tirtey-Mehl, Hr. Gutsche 

 Kinder: Sarah C., Julia K, Viktoria M., Leon W., Jürgen T., Jennifer G. 

 Verkehrspolizist: Hr. Tolksdorf 

 Schulleiterin: T. Claßen 

(Busfahrer: B. Laumer) 
 

Identifizierung der Gefahrenbereiche 1-5 

Nr. Örtlichkeit Problem Beschreibung Vorschlag 



1 Kölner Straße/ Schule 
L 361, Abschnitt 6 
KM 1,000 

1. Schule für den 
Fahrzeugverkehr als 
Gefahrenbereich schlecht 
erkennbar 

 
 
 
2. Feuerwehrzufahrt/ 

Rettungsweg 
(Einfahrt zum Schulhof) 
 
 

3. Parken auf dem Gehweg 
 
 
 
 
 
4. Unübersichtlichkeit durch 

Halten und Parken 
 
 
 
 

5. Parken an der 
Fußgängerampel 

 
 
6. Behinderung des 

fließenden Verkehrs im 
Kurvenbereich 

 
 
 
 

1. Deutliche Beschilderung 
fehlt 

 
 
 
 
 
2. Nicht als solcher 

erkennbar, wird als Park- 
und Haltefläche benutzt 

 
 
3. Blockierter Gehweg, 

gefährliches Auf- und 
Abfahren von Fahrzeugen  
trotz sehr hoher 
Bordsteinkante 

 
4. Parken/ Halten im Bereich 

der Kölner Straße, 
insbesondere vor der 
Schule im Hol- und 
Bringverkehr 
 

5. Gehweg wird als Parkplatz 
benutzt, Sicht wird auf 
Kinder an der 
Fußgängerampel verdeckt 

6. Parken/Halten im 
Kurvenbereich der 
„abknickenden“ 
Vorfahrtstraße und dortigen 
Sperrfläche 
 
 

1. 30 km/h Schild (steht) in 
Verbindung mit Zusatzschild 
„Schule“ und Zeichen 136 
(Vorsicht „Kinder“) versehen. 
Fahrbahnmarkierung Symbole 
Kinder im Bereich erneuern 
 

2. Kreuzmarkierung mit 
Halteverbot (Zeichen 383) auf 
der Fläche 
Beschilderung erneuern 
 

3. mehrere Poller im Bereich 
zum Fahrbahnrand 

 
 
 
 
4. Halteverbotszone bis zur 

Einmündung Friedhofsstraße 
(Zeichen 283) zeitlich 
begrenzt z.B. von 07.30 Uhr – 
16.00 Uhr 
 

5. Poller, Kübel, Sperrfläche 
 
 
 

6. Sperrfläche durch 
Blumenkübel ersetzen oder 
Pflanzbeet erweitern. 
Aber: Platz für die 
Überquerung der Fußgänger 
freilassen! 
 



7. Kölner Straße/ aus 
Richtung Johannesstraße 
Sandberg 
Behinderungen im 
Begegnungsverkehr 
 
 
 
 
 
 

7. Parkende/Haltende 

Fahrzeuge vor der 

Einmündung behindern 

regelmäßig den fließenden 

Verkehr und den 

entgegenkommenden  

Schulbus. Nutzbare 

Fahrbahnbreite nur 5,50 

Meter 

7. Das Verkehrszeichen 
Halteverbot (Zeichen 283) 
näher zur Einmündung 
versetzen. 
 
 
 

2 Kölner Straße/ 
Friedhofstraße 

1. Schule für den 
Fahrzeugverkehr als 
Gefahrenbereich schlecht 
erkennbar 

 
 
 
2. Parken auf dem Gehweg 
 
 
 
 
 
 
3. Parken vor dem 

Friedhofzugang 
 
 
 
 
 
4. Halten vor den 

Parkflächen 
 

1. Deutliche Beschilderung 
fehlt 
 

 
 
 
 
2. Kein Platz für Fußgänger, 

da im Kurvenbereich auf 
dem Gehweg Fahrzeuge 
parken 

 
 
 
3. Kinder auf dem Schulweg 

werden beim Verlassen des 
Geländes behindert. Gilt 
auch für Besucher. 
Unübersichtlich, 
zahlreiche „Beinahunfälle“ 

 
4. Gehweg bis zur 

Fußgängerampel wird 
zugestellt. Rangierende 

1. 30 km/h Schild wiederholen in 
Verbindung mit Zusatzschild 
„Schule“ und Zeichen 136 
(Vorsicht „Kinder“) versehen. 
Fahrbahnmarkierung Symbole 
Kinder  
 

2. Parkplatz vor dem Friedhof 
mit Parkmarkierungen ordnen. 
(evtl. 2 Parkplätze für Schule) 
(Schulleitung, Hausmeister) 

 
 
 
3. Durch Beschilderung eindeutig  
   Halten untersagen.  
   Kreuzmarkierung aufbringen. 
 
 
 
 
4. Fußweg für Kinder  markieren/ 
     kennzeichnen 



 
 

PKW 
 

3 Bergheimer Straße/ 
hinterer Ausgang am 
Fahrradabstellplatz 

1. Parken vor dem Eingang 
 
 
 

2. Verlassen des 
Schulgeländes 
 
 

1. Unübersichtlichkeit durch 
PKW entsteht beim Hol- 
und Bringverkehr 

 
2. Kinder verlassen die 

Schule und treten direkt auf 
die Fahrbahn 
 

1. Elterninfo 
 
 
 
2. Beetfläche verlängern, bzw. 
    Pflanzkübel/ Poller, sodass 
    Kinder nicht unmittelbar auf die 
    Fahrbahn treten 
 
 

4 Kölner Straße 
Einmündung zur 
Bergheimer Straße 

1. Parken auf dem Gehweg 
im Einmündungsbereich 
(Haus Nr. 38) 
 

1. Parkende PKW. Sicheres 
Überqueren für Kinder nicht 
möglich. 
 
 

1. Zwei Poller, Einfahrt zum 
Parkplatz freilassen oder 
Pflanzkübel 

5 Oeppenstraße/ 
Bushaltestelle 
 

1.  Parken im Haltebereich    
     des Busses 

1.  Anwohner behindern  
     Busverkehr 

1.  gekennzeichnete    
     Bushaltestelle (12m) 
 
 

 

Anlagen: 



   
zu 1.1. zu 1.2. 

 
zu 1.3. – 1.5. 

zu 1.6. 
 

zu 1.7. 
 

zu 1.7. 



 
zu 2.1. zu 2.2. 

 
zu 2.3. 

zu 4.4. 
   

zu 3.1.,2. 

zu 4.1. 

 




